
Gruß zum Sonntag 
der Pastoralen Einheit Wuppertal Südhöhen  
28. September 2025 

 
 

28. Lk 16, 19–31 
 
In jener Zeit sprach Jesus zu den Pharisäern: 
19Es war einmal ein reicher Mann, der sich in Purpur und feines Leinen kleidete und Tag für Tag glanzvolle 
Feste feierte. 
20Vor der Tür des Reichen aber lag ein armer Mann namens Lazarus, dessen Leib voller Geschwüre war. 
21Er hätte gern seinen Hunger mit dem gestillt, was vom Tisch des Reichen herunterfiel. Stattdessen kamen 
die Hunde und leckten an seinen Geschwüren. 
22Es geschah aber: Der Arme starb und wurde von den Engeln in Abrahams Schoß getragen. Auch der 
Reiche starb und wurde begraben. 
23In der Unterwelt, wo er qualvolle Schmerzen litt, blickte er auf und sah von Weitem Abraham und Lazarus in 
seinem Schoß. 
24Da rief er: Vater Abraham, hab Erbarmen mit mir und schick Lazarus; er soll die Spitze seines Fingers ins 
Wasser tauchen und mir die Zunge kühlen, denn ich leide große Qual in diesem Feuer. 
25Abraham erwiderte: Mein Kind, erinnere dich daran, dass du schon zu Lebzeiten deine Wohltaten erhalten 
hast, Lazarus dagegen nur Schlechtes. Jetzt wird er hier getröstet, du aber leidest große Qual. 
26Außerdem ist zwischen uns und euch ein tiefer, unüberwindlicher Abgrund, sodass niemand von hier zu 
euch oder von dort zu uns kommen kann, selbst wenn er wollte. 
27Da sagte der Reiche: Dann bitte ich dich, Vater, schick ihn in das Haus meines Vaters! 
28Denn ich habe noch fünf Brüder. Er soll sie warnen, damit nicht auch sie an diesen Ort der Qual kommen. 
29Abraham aber sagte: Sie haben Mose und die Propheten, auf die sollen sie hören. 
30Er erwiderte: Nein, Vater Abraham, aber wenn einer von den Toten zu ihnen kommt, werden sie umkehren. 
31Darauf sagte Abraham zu ihm: Wenn sie auf Mose und die Propheten nicht hören, werden sie sich auch 
nicht überzeugen lassen, wenn einer von den Toten aufersteht. 
 
Liebe Schwestern und Brüder in Christus! 
 
Man sagt: „Reichtum macht nicht glücklich – aber er beruhigt die Nerven.“ 
Heute zeigt uns Jesus im Evangelium: Geld kann uns nicht das ewige Leben kaufen – und es kann uns auch 
nicht die Augen für den Nächsten öffnen. 

1. Jesus erzählt vom reichen Mann in feiner Kleidung – und vom armen Lazarus, der vor seiner Tür lag. 
Lazarus war sichtbar, aber er war unsichtbar für das Herz des Reichen. 

2. Die Schuld des Reichen war nicht sein Wohlstand, sondern seine Gleichgültigkeit. Er sah Lazarus – und 
doch sah er ihn nicht. Gleichgültigkeit ist gefährlicher als Hass, weil sie den anderen wie Luft behandelt. 

3. Abraham sagt: „Sie haben Mose und die Propheten – sie sollen auf sie hören.“ Mit anderen Worten: Alles, 
was wir brauchen, liegt schon vor uns – Bibel, Kirche, unser Gewissen. Die Frage ist: Hören wir hin? Oder 
sagen wir immer: „Später, irgendwann“ – und verpassen das heute? 

4. Auch heute liegt Lazarus vor unserer Tür: 

• im Einsamen, der ein Wort sucht, 
• im Flüchtling, der Schutz sucht, 
• im Jugendlichen, der Orientierung sucht. 
• im Armen, der Hilfe braucht. 

Gott sei Dank, die Kirche ist heute deutlich sichtbar durch die Caritas, Misereor, Missio, Malteser, Johanniter, 
unzählige Ehrenamtliche. Zum Glück gibt es viele, die nicht vorbeigehen: Sie zeigen: Gottes Liebe ist lebendig. 

 



Das Evangelium ist unbequem, aber heilsam. Jesus ruft uns zu: Warte nicht auf „später“. Heute ist die Zeit, 
das Gute zu tun. Heute liegt Lazarus vor unserer Tür. Amen. 
 
Mit Gruß im Namen aller Seelsorger  

Pater Paul  

 

 
Die Katholische Kirche auf den Südhöhen lädt ein: 
 

Nach der Erweiterung der Orgel in St. Joseph soll diese feierlich eingeweiht werden. Aus diesem Anlass 
wird unser Seelsorgebereichsmusiker Markus Brandt am Sonntag, dem 28. September um 16 Uhr Werke von 
Willscher, Bach, Liikanen, Ochs, Leclerc und Bédard auf der Seifert-Orgel spielen. Herzliche Einladung! 
 
Am 5. Oktober feiert Hl. Ewalde Patrozinium und 50-jähriges Kirchweihfest mit der Familienmesse um 
9.30 Uhr. Anschließend gibt es ein Mitbringbuffet, Aktionen und Spiele für Kinder. Herzliche Einladung! 
 
Ich möch ze Fooss noh Kölle jon – unter diesem Motto ist eine Südhöhenwanderung von Ronsdorf nach 
Köln vom 1. bis 3. Mai 2026 geplant. Ein erster Informationsabend findet statt am Montag, dem 6. Oktober 
um 19 Uhr im Gemeinderaum von St. Christophorus.  
 
Die Theatergruppe St. Joseph präsentiert: „Hexenschuss oder der Bandscheiben-Vorfall“  
von John Graham (Deutsch von Paul Overhoff).  
Peter Raven wird in der Badewanne von einem schweren Hexenschuss heimgesucht. Leider steht diese 
Badewanne in der Wohnung seiner Geliebten Sally. Und um sein Image als „Fernseh-Heiliger“ zu wahren, 
muss vor dem Klavierstimmer, vor Sallys Ehemann, vor dem Notarzt und vor einer Vertreterin der BBC ein 
Feuerwerk der Lügen und Ausreden abgebrannt werden. Und dann taucht auch noch eine beschwipste 
Stewardess in der Wohnung auf … The Show must go on! 
Die Vorstellungen finden statt am: Samstag, 8.11., 18 Uhr, Sonntag, 9.11., 16 Uhr,  
Freitag, 14.11., 20 Uhr, Samstag, 15.11., 15 und 19 Uhr und Sonntag, 16.11., 16 Uhr. 
Karten zum Preis von 8 € (ermäßigt 4 €) erhalten Sie nach dem Gottesdienst am Sonntag in der Kirche, in der 
Ronsdorfer Bücherstube und im Pfarrbüro St. Joseph zu den Öffnungszeiten. Einlass ist jeweils eine halbe 
Stunde vorher. 
 
Beichtgelegenheit  
Die Seelsorger unserer Gemeinden bieten Termine für eine Beichtgelegenheit oder für eine Kranken-
kommunion an. Dazu melden Sie sich gerne in unseren Pfarrbüros, wir leiten Ihr Anliegen umgehend zur 
Terminvereinbarung weiter. 
 
Das Pfarrbüro St. Christophorus bleibt noch bis zum 29. September geschlossen. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro St. Joseph, Tel. (0202) 466 07 78 oder pfarrbuero-
st.joseph@suedhoehen.de.  

 

Sonntag, 28. September J 16.00 Konzert anl. der Orgelerweiterung, Kirche; s. Hinweis 

    
 

 
 
 

 

Musik auf den Südhöhen 
Hl. Ewalde Mittwoch, 19.30 Uhr Probe der „Exbrassionisten“ 
Hl. Ewalde 
 

Donnerstag, 20.00 Uhr 
 

Chorprobe „InTakt“ 
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Gottesdienste 
auf den Südhöhen 26. September – 5. Oktober 2025 

 
 

Freitag,  
26. Sep. 

9.00 Uhr Kirche St. Hedwig Hl. Messe 

19.00 Uhr Kirche St. Hedwig Ökumenischer Gottesdienst in der Johanneskirche 

Samstag,  
27. Sep. 
Weihe der Kölner 
Domkirche 

16.00 Uhr Kirche St. Joseph Hl. Messe zum Abschluss der Fußwallfahrt 

16.00 Uhr Kirche St. Hedwig Tauffeier 

17.30 Uhr Kirche St. Hedwig Sonntagvorabendmesse für die Südhöhen 

Sonntag,  
28. Sep. 
26. Sonntag im 
Jahreskreis 

9.30 Uhr Kirche Hl. Ewalde Hl. Messe 

9.30 Uhr Kirche St. Christophorus Hl. Messe 

11.00 Uhr Kirche St. Joseph Hl. Messe 

11.00 Uhr Kirche St. Hedwig Hl. Messe mit Taufapfelerntefest und 12 Uhr Café  

14.00 Uhr Kirche Hl. Ewalde Rosenkranzgebet und Hl. Messe für die vietnamesische 
Gemeinde 

Mittwoch,  
1. Okt. 

10.00 Uhr Altenheim Hl. Messe im Diakoniezentrum, Schenkstr. 

   

Donnerstag,  
2. Okt. 

8.15 Uhr Kirche St. Christophorus Schulgottesdienst 

9.00 Uhr Kirche St. Christophorus Hl. Messe 

17.00 Uhr Kirche St. Hedwig Lobpreis und Anbetung und Rosenkranzgebet 

Freitag,  
3. Okt. 
Tag der deutschen 
Einheit 
Herz-Jesu-Freitag 

9.00 Uhr Kirche St. Hedwig Hl. Messe 

   

18.00 Uhr Kirche St. Christophorus Ökumenisches Friedensgebet im Gemeindezentrum 
Petruskirche, Meckelstraße 

Samstag,  
4. Okt. 

17.30 Uhr Kirche St. Christophorus Sonntagvorabendmesse für die Südhöhen 

Sonntag,  
5. Okt. 
Erntedankfest 
27. Sonntag im 
Jahreskreis 

9.30 Uhr Kirche Hl. Ewalde Familienmesse zum 50. Patrozinium, mitgestaltet von 
InTakt, dem Kirchenchor "Cäcilia" und den Exbrassionisten, 
im Anschluss Beisammensein mit Mitbringbuffet 

9.30 Uhr Kirche St. Christophorus Hl. Messe 

11.00 Uhr Kirche St. Joseph Hl. Messe, musikalisch mitgestaltet vom Kinderchor 

11.00 Uhr Kirche St. Hedwig Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Musik-Trio 2+1 
   

 
 

Herausgeber: Pfarreiengemeinschaft Südhöhen, Hauptstr. 96, 42349 Wuppertal 
verantwortlich: Pfr. Norbert Grund ● Änderungen vorbehalten 

    

St. Christophorus Schliemannweg 64, 42287 Wuppertal  
Tel.: 0202 89017736 
pfarrbuero-st.christophorus@suedhohen.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag  15.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch  15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 

Hl. Ewalde Hauptstr. 96, 42349 Wuppertal 
Tel.: 0202 474711 
pfarrbuero-hl.ewalde@suedhoehen.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Montag - Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr 

St. Hedwig Am Friedenshain 30, 42349 Wuppertal 
Tel.: 0202 420590 
pfarrbuero-st.hedwig@suedhoehen.de  

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag  15.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 

St. Joseph Lilienstr. 12a, 42369 Wuppertal 
Tel.: 0202 4660778 
pfarrbuero-st.joseph@suedhoehen.de  

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Montag   16.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 
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KATHOLISCHER KIRCHENGEMEINDEVERBAND 

WUPPERTAL-SÜDHÖHEN 
 

 
 
 
 
 

Der Katholische Kirchengemeindeverband Wuppertal-Südhöhen 
mit den Pfarreien St. Christophorus, Hl. Ewalde, St. Hedwig und St. Joseph 

sucht zum 05.01.2026 
 

eine/n Pfarramtssekretär/in (m/w/d) 
 

mit einem Beschäftigungsumfang von 35 Wochenstunden in unbefristeter Anstellung 
für sein Büro in Wuppertal-Ronsdorf. 

Die Südhöhen bilden eine der kleinsten pastoralen Einheiten im Erzbistum Köln. Sie verstehen sich als Modellgemein-
den, in denen neue Wege der Gemeindeleitung durch ehrenamtlich Engagierte erprobt werden. Die Gemeinden der 

Südhöhen sind besonders engagiert und selbstständig. 
 

Ihre Aufgaben 

• allgemeine Sekretariats- und Verwaltungsarbeiten (Dokumenterstellung und -versand, koordinierende Tätigkei-
ten, Materialbeschaffung und -verwaltung, Schriftgutverwaltung etc.) 

• Unterstützung des leitenden Pfarrers und der Verwaltungsleiterin, ggf. Projektarbeiten  

• Publikumsverkehr, Organisation des Gemeindelebens sowie Öffentlichkeitsarbeit (Telefondienst, Vor- und 
Nachbereitung von Sitzungen incl. Teilnahme auch in den Abendstunden etc.) 

• Buchhaltung und Finanzen (Führen der Barkasse, Bearbeitung von Rechnungen etc.) 

• Urlaubs- und Krankheitsvertretung  
Ihr Profil 

• abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Qualifikation 

• freundliche, kommunikative, serviceorientierte und belastbare Persönlichkeit, die auch in stressigen Situationen 
den Überblick behält 

• Organisationsgeschick und Flexibilität sowie hohe Vertraulichkeit und Verbindlichkeit  

• Bereitschaft zur Erprobung neuer Wege in der Gemeindearbeit 

• gute Kommunikationsfähigkeit in Wort und Schrift 

• sehr gute Kenntnisse im Umgang mit modernen Bürokommunikationstechniken und entsprechender Software 
(MS-Office) 

• Identifikation mit den Zielen und Werten der katholischen Kirche 
Wir bieten 

• eine interessante Tätigkeit mit vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten sowie ein kollegiales und freundliches Ar-
beitsklima in einem engagierten und offenen Team 

• eine fundierte Einarbeitung von rund einem Monat durch die bisherige Stelleninhaberin 

• die Möglichkeit zur beruflichen Fort- und Weiterbildung 

• Vergütung, zusätzliche Altersversorgung und sonstige Sozialleistungen nach der Kirchlichen Arbeits- und Vergü-
tungsordnung in Anlehnung an den TVÖD  

• vergünstigtes Jobticket 
 

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Risters unter der Rufnummer 0202-24709045 gerne zur Verfügung.  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung gerne auch per E-Mail.  
Diese richten Sie bitte bis zum 14.11.2025 an den:  
Kath. Kirchengemeindeverband Wuppertal-Südhöhen 
Frau Carolin Risters/Verwaltungsleiterin 
Hauptstr. 96 
42349 Wuppertal  
E-Mail: carolin.risters@erzbistum-koeln.de 

 


